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s - und Intelligenz.
für die Qberamtsbezirke

a g o l d und Horb.
Freitag , den LN . April l85V.

Oberamt Horb.
Steckbrief.

Nachbenannte Militärpflichtige haben
sich theils bei der diesjährigen Muste¬
rung nicht gestellt , theils der Einliefe¬
rung an die Militärbehörde durch die
Flucht entzogen . Sämmtliche in - und
ausländische Polizeibehörden werden
ersucht , auf diese Militärpflichtigen fahn¬
den unv sie im Betrctungsfalle an die
Unterzeichnete Stelle einliefern zu lassen.

Dieselben sind:
1) Josef Hertkorn,  Müller

und Säger von Möhringen , geboren
den 18 . Januar 1829 . Derselbe ist

8 " 9 " , groß , von korpulenter
Statur , hat em rundes Angesicht,
blonde Haare , hohe Stirne , blonde
Augdraunen , graue Augen , starke
Nase , volle Wangen , aufgeworfene
Lippen , gute Zähne , rundes Kinn
und gerade Beine;

2 ) Philipp Eg er , Wagner von
Wiesenstetten , geboren den 1. Mai
1829 ; ,

3 ) Josef Plaz,  Bauer von Eu¬
tingen , geb . den 8 . April 1829.

Den ll3 . April 1850.
Königliches Oberamt.

Lindenmajer.

Kameralamt Altenstaig.
A l t e n st a i g.

Den Orisvorstebern des diesseitigen
KameralamtSbezirks wird unter Bezug¬
nahme auf die Finanz - Ministerial - Ber-
fügung vom 30 . v . Mts . ( Regg . - Bl.
Seite 71 ) , Nachstehendes zur sEröff-
nung an die in ihrem Gemeindever¬
band befindlichen Acciser und Unter-
käufer zu erkennen gegeben:

1) Die Unterkäufer haben am
Schlüsse jedes Vierteljahrs bei dem
Abschlüsse der Unterkaufsbücher , also
je auf den 20 . Juni , 20 . Septem¬
ber , 20 . Dezember und 20 . März,
eine summarische Berechnung über
die Zahl der — für Wirthe ausge¬
stellten Ladscheine und den Betrag

der Gebühren biefür ( > 6 kr. per
Stück ) zu fertigen , diese Berechnung
von den betreffenden Ortsacc -sern,
und wo der Acciser zugleich Unter¬
käufer ist , von dem Ortsvorsteher
oder dessen gesetzlichen Stellvertre¬
ter mit dem Unterkaufsbuch ver¬
gleichen , den Erfund auf denselben'
beurkunden zu lassen und dem Ka - !
meralamte zu übergeben , welches
den Betrag , wenn kein Anstand vor¬
waltet , sofort ausbezahlen wird.

Diese Behandlungsweise tritt erst¬
mals mit dem Quartal auf den letz¬
ten Juni d. I . ein.

2 ) Jeder Acciser , bei welchem
unbeständige Wirthe Vorkommen , hat
vom 1. April d. I . an , ein Ver¬
zeichniß über dis Gebühren der Ur¬
kundspersonen bei Getränke - Aufnah-
men unbeständiger Wirihe , wozu die
nöthigen Formulare werden ausge-
folgt werden , zu führen , in dieses
Verzeichmß nach jeder Getränkeauf¬
nahme den entsprechenden Eintrag zu
machen , dasselbe nach der Vornahme i
bes Quanalabstichs abzuschließen und ^
zu beurkunden , und sofort dem Um - §
gelds Kommissär zu Einholung der!
Zahlungsanweisung durch bas Kgl.
Steuerkollegium zu übergeben.

Sollte in einzelnen  Fällen die
Dauer des Geschäfts auch keine volle
Stunde betragen , so ist dennoch die
Anrechnung einer Stunde mit 10 kr.
zulässig , wogegen , wenn mehrere
Getränkeaufnahmen ohne Unter¬
brechung  vorgenommen werden , nur
der wirkliche Gksammt  zeitaufwaüd
in Berechnung kommt.
Ueber die geschehene Eröffnung die¬

ser Verfügung haben die Ortsvorsteher
unverzüglich ein kurzes , von den Acci-
sern und Unterkäufern unterzeichnetes
Protokoll der Unterzeichneten Stelle
vorzulegen.

Den 15 . April 1850.
Königl . Kameralamt.

Stieglitz.

OberaniksgerlchtNagold.
Nagold.

Schulden -Liquidationen.

In den nachgenannten Gantsachen ist
zur Schulden - Liquidation rc. Tagfahrt
auf die unten bezeichnete Zeit anberaumt,
wozu die Gläubiger unter dem Anfü¬
gen vorgeladen werden , daß die Nicht-
liquidirenden , so weit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts - Akten bekannt
sind , am Schluffe der Liquidation durch
Bescheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werden , daß sie hinsichtlich eines et¬
waigen Vergleichs , der Genehmigung
des Verkaufs der Masse - Gegenstände
und der Bestätigung des Güterpflegers
der Erklärung der Mehrheit ihrer Klasse
beitreten.

Georg David Renz  von Emmingen,
Mittwoch den 22 . Mai d. I -,

Morgens 8 Uhr,
auf dem Rathhause in Emmingen.

Martin Lutz , Weber von Ober¬
thalheim,

Donnerstag den 23 . Mai d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rathhause in Oderthalheim.

Michael Bö hringer,  Krämer von
Ebhausen,

Freitag den 24 . Mai d. I . ,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Rathhause in Ebhausen.

Johann Georg Kalmbach,  Fuhr¬
mann von Spielberg,

Dienstag den 28 . Mai d. Z .,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rathhause in Spielberg.

Johannes Ruh,  Aimmermann von
Effringen,

Dienstag den 4 . Juni d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rathhause in Effringen.
Den 15 . April 1850.

Königliches Oderamtsgcricht.
Nick , A . - B.



Oberamtsgericht Horb.
Horb.

Schuldenliqnidatione » .
In nachgenannten Gantsachen wird

die Schulden - Liquidation und die ge¬
setzlich damit verbundene weitere Ver¬
handlung an dem unten bezeichneten
Tag und Ort vorgenommen , wozu
die Gläubiger und Absonderungs -Berech-
tigten andurch vorgeladen werden , um
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen, oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet , statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liquidations -Tagfabrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß , in dem emen wie in dem andern
Fall , unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Die nicht liquidirenden Gläubiger
werden , so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts - Akten bekannt sind,
am Schlüsse der Liquidation durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nichterscheinenden Gläu¬
bigern aber wird angenommen werden,
daß sie hinsichtlich eines etwaigen Ver¬
gleiches , der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegegenstände und der Be¬
stätigung des Güterpflegers der Erklä¬
rung der Mehrheit ihrer Klasse bei¬
treten.

Jakob Bar eis,  Bäcker in Bör-
stingen,

Freitag den 3. Mai,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathhause in Börstingen.
Andreas Lizer,  Weder in Mühl

a . N,
Samstag den 4 . Mai,

Morgens 9 Uhr,
auf dem Rathhause in Mühl a. N

Georg Kr ei dl er , Bauer in Jh-
lingen,

Montag den 6 . Mai,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathhause in Jhlingen.
Laver Man ; , Zimmermann in

Nordstetten,
Dienstag den 7. Mai,

Morgens 9 Uhr,
auf dem Rathhause in Nordstetten.

Den 3. April 1850.
Königliches Oderamtsgericht.
_ Hartmann.

ÖberamLsgerichL Horb.
Horb.

Schulden - Liquidationen.
In nachgenannten Gantsachen wird

die Schulden -Liquidation und die ge¬

- 12« —
setzlich damit verbundene weitere Ver¬
handlung an dem unten bezeichneten
Tag und Ort vorgenommen , wozu
die Gläubiger und Absonderungs -Berech-
tigten andurch vorgeladen werden , um
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte ;u erscheinen, oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet , statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liquidations -Tagfahrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß,  in dem einen wie in dem andern
Fall , unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Die nicht liquidirenden Gläubiger
werden , so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts - Akten bekannt sind,
am Schlüsse der Liquidation durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nickt erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen wer¬
den, daß sie hinsichtlich eines etwaigen
Vergleiches , der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegegenstände und der
Bestätigung des Güterpflegers der Er¬
klärung der Mehrheit ihrer Klasse bei¬
treten.

Johannes Braun,  Taglöhner in
Bollmaringen,

Samstag den 27 . April,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathhause in Bollmaringen.
Matthäus Seyfried,  Weber in

Börstingen,
Montag den 29 . April,

Morgens 9 Uhr,
auf dem Rathhause in Börstingen.

Gabriel Dettling,  Bauer in Salz«
stetten,

Dienstag den 30 . April,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathhause in Salzstetten.
Den 30 . März 1850.

Königliches Oberamtsgericht.
Hartmann.

Floßinspektion Calmbach.
Eröffnung

des
18Sver Nagold - und Enz

scheiterffoßes.
Mit dem diesjährigen Brennholz¬

floß sowohl auf der Nagold als auf
der En ; und ihren Seitenbächen wird
— wenn keine ungewöhnlichen Hinder¬
nisse ein treten — am

Montag dem 29 . April
und mit dem Vorfloß auf dem Kalten¬
bach am

Mittwoch dem 24 . April
begonnen werden . Die langholzflößen¬

den Partbien und die Wasserwerks,
besiher werden hievon in Kenntniß ge¬
setzt und die Ortsvorsteher der betref¬
fenden Gemeinden ersucht , für die
gehörige Bekanntmachung zu sorgen.

Calmbach , den 8. April 1850.
K . Floßinspektion.

Schlette

Hofkamcralamt Hercenberg.
Herrenderg.

Ofen -Berkauf.
Nächstkünftigen

Montag den 22 . d. Mts.
im hiesigen Dekanatbaus

noch gut erhaltener , für ein
^ZNgrößeres Zimmer geeigneter ei¬
serner Querofen zum gleichdaldigen
Abbruch meistbietend verkauft werden;
wobei die Liebhaber

Nachmittags 2 Uhr
sich einfinden mögen.

Den 17. April 1850.
Königl . Hofkameralamt.

_ _ _ Beck.
Stadt Altenstaig.

Kahrniß -Derkauf.
Am Samstag dem 4. Mai d. I .,

Nachmittags 1 Uhr,
wird im Hause

des Fuhr¬
manns G . F.
Klaiß  von
hier die in

WUdessen Gantmasse -i
vorhandene Fahr -^
"iß , _

namentlich ein Wagen und zwei
Pferde,

im öffentlichen Ausstreich zum Verkauf
gebracht , wozu Liebhaber eingeladen sind.

Den 16 . April 1850.
Güterpfleger:
Wurster.

Vdt . Stadtschultheiß
Speidel.

Stadt Alten st aig.
Liegenschnfts -Berkauf.

Die schon in Nro . 20 dieses Blat¬
tes beschriebene — in die Gantmasse deS

Georg Friedrich Klaiß,  Bürgers
und Frachtführers dahier,

—gehörigen  Gebäu-
HMLWMM lichtesten und Gü-

Hier , imGesammt-
Anschlag von

4950 fl. und angekauft zu 3000 fl.,
kommen am

Mittwoch dem 15. Mai d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

auf hiesigem Ralhhaus wiederholt zu»r
Verkauf , wozu  dieLiebhaber , und zwa,
auswärtige mit obrigkeitlichen Bermö-
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Dasserwerks,
Kenntniß gc-
r der betref-
»t, für die
zu sorgen.

1850.
Lnspektion.
Lette.

rrenberg.
r g.

kf.

Mts.
Dckanatbaus
tner , für ein
>ee»gneter ei-
zleichdaldigen
»uft werden;

ihr

tineralamt.ck.
st a i g.

luf.
»ai d. J .,
br,
ird im Hause
des Fnhr-
anns G . F.
?laiß  von
hier die in

> und zwei

um Verkauf
lgeladen sind.

ierpfleger .-
urster.

a i g.
ckauf.
dieses Blat»
antmassedes
; , Bürgers
hier, '
igen Gebau¬
ten und Gü-
m Gefammt-
'chlag von
u 3000 fl.,

li d. I .,
hr,
derholt zum

und zwar
hen Vermö¬

gens - Zeugnissen versehen , eingcladen
werden .;

Den 12 . April 1850.
Güterpfleger:

Wurster.
Bdt . Stadtschultheiß

Speidel.

Kuppingen und Affstädt,
OberamtS Herrenberg.
Rinden - Verkauf.

Die Gemeinten Kuppingen
und Affstädt sind gesonnen,
am

Freitag dem 26 . d. Mts,
Vormittags 10 Uhr,

ungefähr 45 bis 50 Klafter eichene
Rinde

im öffentlichen Aufstreich zu verkaufen,
wozu die Liebhaber eingeladen werden.

Den 16 . April 1850.
Die Vorstände.

Ueberberg,
Oberamts Nagold.

Frucht Berkauf.
Am

istMontag dem 29 . d. Mts .,
K-A Vormittags 10 Uhr,

^verkauft die hiesige Ge¬
meinde auf dem hiesigen Rathhause

33 Scheffel Hader
und

27 Scheffel Roggen
im öffentlichen Aufstreich gegen baare
Bezahlung , wozu die Liebhaber einge¬
laden werden.

Den 5 . April 1850.
Schultheiß Kübler.
Horb.

Geld auszuleihen.
400 fl. sind in unzertrennter Summe

gegen gerichtliche zweifache Gü¬
nter - Versicherung auszuleihen.
Lustdezeugende können unter Vor¬

legung gerichtlich gefertigter Jnforma-
tivscheine das Nähere erfahren bei

Gemeinderath Heberte.

A l t e n st a i g.
Lehrlings - Gesuch.

Unterzeichneter nimmt einen jungen
starken Menschen von rechtschaffenen
Eltern gegen billige Bedingungen in die
Lehre auf.

Den 15. April 1850.
Carl Frei,  Seilermeister.

Nagold.
Branntwein ieil.

Ein Quantum Fruchtbranntwein
bester Qualität ist um billigen Preis
dem Verkauf ausgesetzl.

DaS Nähere ist zu erfragen bei
G . Zaiser,  Buchdrucker.

Stuttgart.
Heiraths - Antrag

Ein im besten Alter befindlicher Mann,
evangelischer Konfession , von freundli¬
chem gefälligem Aeußern , welcher ein
Haus und etwas Güter in der Nähe
von hier besizt , worauf er die Seifen¬
siederei betreibt und dabei sein gutes
Auskommen hat , sucht, da es ihm hiezu
an Gelegenheit fehlt , auf diesem Wege
eine treue Lebensgefährtin . Dieselbe sollte
eine brave , christlich gesinnte , im 30.
bis 40 . Jahre stehende Wittfrau seyn,
und dabei aber ein Vermögen von
6000 fl. besitzen. Anträge hierauf , un¬
ter Versicherung der größten Verschwie¬
genheit , nimmt entgegen das öffentliche
Kommissionsbureau von

Franz Wilhelm,
Hirschstraße Nro . 5.

Altenstaig Stadt.
Verlorene Schlüssel

In voriger Woche hat ein Fußrei¬
sender einen Ring mit drei Schlüsseln

dem Wege in der Gegend
" ' "von  hier oder Wildberg verlo¬
ren ; es wird deswegen der Finder er¬
sucht, die Schlüssel gegen eine gute Be¬
lohnung dem Unterzeichneten abzuliefern.

Den 18 . April 1850.
Polizeidiener Gauß.

Nagold.
Frische Hefe

verkauft billig
David Graf.

W l l d b e r g.
He » und Oehmd z»

verkaufe ».
Der Unterzeichnete hat un¬

gefähr 288 Beniner Heu
und Oehmd zu verkaufen.

Den 18 . Apnl L8L8
Stadtrath Walz.

Nagold.
Geschäfts Empfehlung.

Ich habe mich hier etablirt undem-
. pfehle mich mit allen in mein
Geschäft einschlagenden Ar¬
beiten ; namentlich verfertige
ich die von den Herren Tuch-

scheerern benökhigten Bürsten jeder Art,
aber auch alle sonstigen Bürsten für je¬
des Gewerbe sind billig und von dauer¬
hafter Arbeit bei mir zu haben.

Den 15. April 1850.
Gottlob Benz,  Bürstenmacher,

in der Neuen Straße.
Nagold.

Magd - Gesuch.
Eine im Kochen und den

übrigen Hausgeschätten eini¬
germaßen erfahrene Magd mit
guten Zeugnissen findet auf
Äeorgü eine Sielle . Nähe¬
res bei

G . Zaiser,  Buchdrucker.
Nagold.

Altes Blei
sucht zu kaufen

G . Zaiser,  Buchdrucker.
Nagold.

»racher Bleiche Cmpfehlrkttg.
Auf die berühmte Königliche Ura-

cher Bleiche besorge
. ich auch dieses Jahr

die Spedition der ro¬
chen Leinwand , Garn

und Faden und bemerke , daß keine
Spesen und nur die Aufgabe der roh
Ellen bezahlt werden darf.

Raufer,
Tübinger Bote.

N a g o l d.
Bäckerhandwerkszeug feil.

Em noch ganz guier Läckerhandwerks-
zeug und ein neuer hölzerner Schwein¬
stall ist feil.

Bei wem , sagt
G . Zaiser,  Buchdrucker.

Feuer- und Lebens- ^ ersicherungs - Anstalt
m L o n d o r,

gegründet durch Parlaments -Akte im Jahre M82,
concesfionirt in Württemberg durch Ministerial -Ertaß vom 5. Sept . 1846,

besizt ein, von den Aktionären schon bei der Gründung baar , rein ^ind voll
eingezahlteö Bürgschafts - Kapital von . . . . 1,000,000 Psd . Sterling,
nebst einem Accumulationssond für Sterbefälle und
andere Verbindlichkeiten . 522,540 „ „
und einem Ertra - Reservefonds . 93,717 „_ „

zusammen 1,616,257 Pso . Sterling,

oder nahe an Zwanzig Millioue » iDulde » ,
welches Kapital auf hypothekarische und andere gute Sicherheiten angeU'gl ist.
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wodurch dem bei dieser Anstalt versichernden Publikum die größtmöglichsten
Bürgschaften zur prompten Erfüllung der mit demselben eingegangcnen Ver¬
pflichtungen dargebolen werden , wahrend die Versicherten bei fixer Prämien-

zahlüng niemals  zu Extra - Nachzahlungen verbunden werden können.
Diese Anstalt schließt Versicherungen auf Leben , zahlbar im Todcsfall-

sie stellt Polizen an Inhaber ( au porteur ) aus , leistet Zahlung im Falle Per,
sonen durch Selbstmord , Duell oder Nichterjpruch ihren Tod finden sollten,
zwar nicht an deren Erben , aber an alle diejenigen , in deren Besitz die Poli¬
zen auf legale Weise durch Kauf , Darlehen , Vorschuß gegebenes Geld oder
Geldeswerth , oder sonstige gerechte Ansprüche gekommen sind ; ferner gestattet
dis Gesellschaft den Dienst m der National - oder Bürgergarde , vorausgesezt,
daß dieselbe nicht mobilisirt oder beordert werde , außerhalb der Stadt oder des
Bezirks , wofür sie ursprünglich errichtet wurde , zu dienen ; außerdem über¬
nimmt auch die Gesellschaft Kriegsgefahr für Militärpersonen.

Sie versichert ferner Mobilien und Waarcn jeder Art gegen Feuersge¬
fahr , zeichnet fick durch Solidität , durch liberale Handlungsweise , prompteste
Erfüllung ihrer Verpflichtungen und billige feste Prämien aus , so daß die Ver¬
sicherten niemals Extra -Nachzahlungen zu machen haben . Unter vergütbarem
Brandschaden ist nicht allein der unmittelbare Brand - und Blitzschaden ver¬
standen , sondern diese Gesellschaft leistet auch Ersatz für allen Verlust , welcher
durch erweisbar nothwendiges Retten , Ausräumen und Abhandenkommen beim
Brande entsteht.

Indem wir uns auf vorstehende Annonce beziehen , erlauben wir uns zu
bemerken , daß wir , laut einer von der fraglichen General - Agentur in Stutt¬
gart ausgestellten Vollmacht,  für genannte Anstalt zu Agenten für die Ober¬
ämter Horb , Nagold , Rottenburg und Herrcnberg bestellt worden sind und la¬
den hiemit das vereheliche Publikum zu zahlreichen Versicherungen ein . Zu
jeder anderweitigen Auskunft - Ertheilung sind wir stets bereit.

Lehrer I . E . Löwenthal  in Baisingen.
Buchdrucker G . Zaiser  in Nagold.
H e r r e n b e r g.

An die

beehren wir uns die freundschaftliche Einladung zur Theilnahme an unserem
Stiftungsfest ergehen zu lassen , das wir

am 1. Mai d. Z . ( Feiertag Philipp ! und Jakobi)
rn etwas ausgedehnter , doch einfacher Weise dadurch zu be¬
gehen denken , baß wir die benachbarten Vereine einladen.

In der Hoffnung , daß sie zur Abwechslung unter tue politischen Stürme
ihre Stimmen und Herzen bei der brüderlich nachbarlichen Vereinigung nicht
fehlen lassen , erbitten wir uns aber zum Zweck einiger Zurüstung innerhalb
10 Tagen die Zahl ihrer erscheinenden Mitglieder , so wie die Angabe ihres
Absteige -Quartiers . Nebst freundlicher Begrüßung rc.

Den 15 . April 1850.
_ Sekretär Büttner.

Nagold.
Kleesainen.

Aechtcn ewigen und drei¬
blättrigen Kleesamen hat zu
verkaufen

I . C . Pfleiderer.
Nagold.

Bleiche Empfehlung.
K Auf die Blaubeurer

Bleiche befördert zum
^ ^ Bleichen bestimmte Ge-

M -M . stände
Kaufmann Pfleiderer.

Nagold.
Bleiche -Empfehlung.

Für die Ulm er untereBleichc
übernimmt Bleichgegenstände

Kaufmann Pfleiderer.
Nagold.

Strohhüte Empfehlung.
Von der berühmten Strohmanufak-

0 >r in Schramberg haben ML
AM wir eine sehr schöne Aus - DM
NsSwahl Strohhüce sowohl
für Erwachsene als Kinder zum Ver¬
kauf in Kommisflon erhalten , welche
wir zu den billigsten Preisen bestens
empfehlen.

Scheurmann und Vanzhaf.

G ü l t l i n g e n.
Garn - Empfehlung.
Alle Sorten Web - und Strickgarn

empfiehlt zu billigen Preisen bestens
I . G - Hummel.

G ü l t l i n g e n.
Ellenwaaren Empfehlung.

Mein Ellenwaaren-
-L -- ' '-'H Lager habe ich wieder

schön sortirt und ein-
hauptsächlich der

schönen Auswahl wegen
meine Sommerzeuge zur gefälligen Ab¬
nahme ergebenst.

I . G . Hummel.
T r nchtpreise. Brod - U Fleischpreise.

Frucht- Altenffaig, Freudenffadt, > Tübingen, Ealw, In Altcnffaig: , In Tübingen'gattanz. den 17. Apru den 13. Äpnl 1850,
per Scheffel. per Scheffel.

! den 12. April 1850.
! oer Scheffel.

§ den 12. April 1850,
ver Scheffel.

tP .Ksrnenbr. 8kr. 4 P .Kernenbr. 8kr.
Weck I0P.2 Q . 1 „ 'Weck 10«. 2 Q . 1 „

Dinkel, alt.
s, kr. ! s. kr. , ff. kr. lff. kr. st. kr.t ff. kr. ff. kr.! T. kr.' il. kr. ff. kr. ff. kr. kr. Ochsenffeisch 8 „ !Ochsenffeisch. 8 „4 12 4 5 4 _ 4 24 4 2 3 48 4 6 3 3 Rindfleisch . 7 „ ,Rindfleisch. . 6 „„ neuer —» — — — — _ — — / . ! Kalbfleisch . 6 „ Kalbfleisch. . 6„Kernen . S 44 9 34 9 20 10 8 9 52 9 44 9 38 9 19 ! 9 12 Schwff.abgez. 7 „ Schwff.abgez. 7 „Roggen . 6 56 6 40 6 — ! 7 36 7 28 - - _ _ _ !_ 6 6 40 _ „ nnadgez. 8 „ I . unabgez. 9 „Gerne . 6 12 6 8 6

6
6 12 6 —l 5 40 5 20 i 8 3 8 - — In Freudenffadt: ! In Ealw:Haber, alt. 4 12 4 9 4 4 18 4 12 4 — 4 —- 3 39 , 3 — 3 26 3 20 3 15 !4P .Keriisiibr. 9kr. 4P .Kernenbr. Klr.», neuer

Vlühlsruchl
Weizen .
Bohnen .
Erbsen .
Linsen
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